
                                  SANKT PETER NEUENTAL 
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                            Pfarrbüro Zimmersrode 
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                                    Pfarrbüro St. Josef Ziegenhain 
                            Tel.: 06691-3227 
                       Pfarrbüro Heilig-Geist-Treysa 
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       mehr Infos unter www.pastoralverbund-schwalmstadt.de 

Donnerstag, 20. April 2017 

16.30 h Rosenkranz, Zimmersrode 

17.00 h hl. Messe für leb. und verst. Fam. Schrammel, Zimmersrode 
   

Freitag, 21. April 2017 

19.00 - 24.00 h Gebetsnacht, Zimmersrode 
   

Samstag, 22. April 2017 

17.00 h Vorabendmesse, Jesberg 
   

Sonntag, 23. April 2017 - Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

11.00 h hl. Messe f. +Andreas Engemann, Zimmersrode 

15.00 h Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit, Zimmersrode 

„Geh und sag meinen Brüdern, sie sollen 
nach Galiläa gehen,  

dort werden sie mich sehen“ (Mt 28,10) 

 

Gründonnerstag, 13. April 2017 
19.00 h     Neukirchen, Treysa  und 
                Ziegenhain (mit Ölbergstunde) 

      
Karfreitagsliturgie, 14. April 2017 

15.00 h      Neukirchen, Trutzhain, Treysa  
17.30 h      Gilserberg 

      
Karsamstag, 15. April 2017  
08.30 h      Trauermette in Treysa 
    

21.00 h      Osternachtliturgie: Treysa,  

       Frielendorf 
   

Ostersonntag, 16. April 2017 

05.00 h   Neukirchen (Osternachtliturgie) 

05.30 h   Ziegenhain (Orsternachtliturgie) 
08.30 h   Gilserberg  
09.00 h   Schrecksbach  
09.30 h    Trutzhain 

10.00 h   Treysa 
10.30 h   Oberaula 
       

Ostermontag, 17. April 2017 
08.30 h   Gilserberg 

08.45 h   JVA Ziegenhain 
10.00 h   im Kornhaus, Ziegenhain 
10.15 h   Treysa 

10.30 h   Neukirchen 
11.00 h   Ziegenhain 

Gottesdienstzeiten für Karwoche und Ostern im PV Maria Hilf Schwalm-



Das Evangelium von der Auferstehung 

Jesu Christi beginnt mit dem Gang der 

Frauen zum Grab im Morgengrauen des 

Tages nach dem Sabbat. Maria Magda-

lena wird zur ersten Zeugin der Aufer-

stehung Christi. Nachdem sie ihn er-

kannt hat, fällt sie zu seinen Füssen, 

darf ihn aber nicht „festhalten“. Viel-

mehr bekommt sie den Auftrag, zu den 

Aposteln zu gehen und ihnen zu sagen, 

dass sie nach Galiläa gehen sollen. 

Dort werden sie ihn treffen.  

 Galiläa als Treffpunkt mit dem 

Auferstandenen. Das gilt auch für uns. 

Und damit entsteht die Frage: Wo ist 

mein Galiläa? Für die Jünger war Gali-

läa der Ort ihrer ersten Begegnung mit 

dem Herrn, der Ort ihrer Berufung. Am 

Ufer des Sees Genezareth sind die Jün-

ger dem Ruf Jesu gefolgt, für den  sie 

alles verlassen haben. Auch für jeden 

von uns steht ein „Galiläa“ am Anfang 

unseres Weges mit Jesus. In erster Li-

nie ist unser Galiläa die Quelle des Ur-

sprungs unseres Glaubens, die Taufe. 

In der Taufe sind wir Christus begegnet 

und wurden von ihm zu seiner Nachfol-

ge berufen.  

 Nach Galiläa zu gehen bedeu-

tet, Christus in den Sakramenten der 

Versöhnung und Eucharistie zu begeg-

nen. Beichte und Eucharistie sind un-

sere Treffpunkte mit Christus in Gali-

läa. Am Kreuz von Golgotha wurde sein 

Herz durchbohrt. Sein kostbares Blut 

floss daraus in den Kelch des Heils. Die 

Kirche ist in diesem Augenblick als 

Spenderin und Vermittlerin des Heils 

geboren. Aus dem Kelch des Heils 

fließt bei jeder hl. Wandlung das kost-

bare Blut Christi. Aus dem gleichen 

Kelch fließt das kostbare Blut über die 

Hand des Priesters bei den Worten: 

„Ich spreche dich los von deinen Sün-

den“.  

 Um den auferstandenen Chris-

tus zu treffen, mussten die Jünger 

nach Galiläa zurückkehren. Unser Weg 

nach Galiläa ist nur so weit wie der 

Weg zur Kirche. Dort wartet der aufer-

standene Christus auf uns. Dort erfah-

ren wir das Heil in den Sakramenten, 

die den Herrn sein Leben gekostet ha-

ben.  

Treffpunkt Galiläa gleich Treffpunkt 

Kirche. Deshalb: Möge die Begegnung 

mit dem Herrn in der Karwoche und an 

Ostern zur Quelle des Heils für jeden 

von uns werden. Gesegnete Osterzeit! 

Gottesdienstordnung vom 9. - 23. April 2017 

 

Samstag, 08. April 2017  

17.00 h Vorabendmesse für die Gemeinde, Jesberg 

 

Palmsonntag, 09. April 2017– Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

11.00 h hl. Messe zu Ehren JPII u. f. Fam. Bawiec, Zimmersrode 

  Palmprozession, Passionslesung mit Jugendlichen 

  Kollekte für das Hl. Land 

 

Montag, 10. April 2017 

15.00 h Beichtgelegenheit vor Ostern (Pfr. Brüne), Jesberg 

16.30 h Beichtgelegenheit vor Ostern (Pfr. Brüne), Zimmersrode 

 

Mittwoch, 12. April 207 

09.30 h Kreuzweg, Jesberg 

10.00 h hl. Messe zu Ehren des Hl. Geistes, Jesberg 

 

Gründonnerstag, 13. April 2017 

19.00 h Abendmahlsamt (f. +D. Kokic) mit Fußwaschung, Zi‘rode 

 Ölbergandacht mit Minis und Firmanden 

 bis 24.00 h stille Anbetung mit Beichtgelegenheit 
    

   
KARFREITAG, 14. April 2017  

15.00 h Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu Christi, Zimmersrode 

 danach Beichtgelegenheit (auch für Minis und Firmanden) 

     
 

Karsamstag, 15. April 2017 

11.00 h Kinder– und Jugendkreuzweg, Zimmersrode 

      danach Segnung der Speisen für Ostern 

 

21.00 h OSTERNACHTSFEIER, Zimmersrode 

  danach Agape im Jugendraum 

 
    

OSTERSONNTAG, 16. April 2017 - Hochfest der Auferstehung Christi 

09.30 h hl. Messe für die Gemeinde, Jesberg 

   
OSTERMONTAG, 17. April 2017 

11.00 h hl. Messe für +Barbara Buschbacher, Zimmersrode 

  
Mittwoch, 19. April 2017 

09.30 h Rosenkranz, Jesberg 

10.00 h hl. Messe f. Hungernde in Ruanda, Jesberg 

Treffpunkt Galiläa 
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